
 

 
Stellenausschreibung 

 
 

An der Professur für Neuere deutsche Literatur / Literaturgeschichte des Instituts für Neuere 
Deutsche Literatur und Medien der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel ist zum 1. Oktober 2022 

die Stelle als  

wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in 
mit Zielrichtung Promotion 

befristet für die Dauer von zunächst drei Jahren zu besetzen. Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt die Hälfte einer Vollbeschäftigung, zurzeit 19,35 Stunden. Das Entgelt richtet sich bei Vorliegen 
der tarifrechtlichen Voraussetzungen nach Entgeltgruppe E 13 TV-L. Die Lehrverpflichtung umfasst 
zwei Lehrveranstaltungsstunden (LVS). Die Anfertigung einer thematisch gebundenen Dissertation im 
Profilbereich der Professur an der Christian-Albrechts-Universität wird erwartet. 
Ihr Profil:  
• wissenschaftliches Hochschulstudium mit einem überdurchschnittlichen Abschluss im Bereich 

Germanistische oder Allgemeine und/oder Vergleichende Literaturwissenschaft  
• ein Promotionsprojekt in thematischer Nähe zum Forschungsprofil der Professur 
• Befähigung und Bereitschaft zur Mitarbeit in den Forschungsprojekten der Professur und der 

akademischen Selbstverwaltung 
 

Erwünscht sind Fremdsprachenkenntnisse sowie vertiefte literarhistorische Interessen. 
 
Die Christian-Albrechts-Universität zu Kiel versteht sich als moderne und weltoffene Arbeitgeberin. Wir 
begrüßen Ihre Bewerbung unabhängig Ihres Alters, Ihres Geschlechts, Ihrer kulturellen und sozialen 
Herkunft, Religion, Weltanschauung, Behinderung oder sexueller Identität. Wir fördern die 
Gleichberechtigung der Geschlechter.  
Die Hochschule ist bestrebt, den Anteil von Wissenschaftlerinnen in Forschung und Lehre zu erhöhen 
und fordert deshalb entsprechend qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen 
werden bei gleichwertiger Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung vorrangig berücksichtigt. 
Die Christian-Albrechts-Universität zu Kiel setzt sich für die Beschäftigung Menschen mit 
Behinderungen ein: Bewerbungen von Schwerbehinderten und ihnen Gleichgestellten werden bei 
entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.  
Ausdrücklich begrüßen wir es, wenn sich Menschen mit Migrationshintergrund bei uns bewerben. ´ 
 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Motivationsschreiben, Lebenslauf, Zeugnissen, dem 
Inhaltsverzeichnis der wissenschaftlichen Abschlussarbeit (und ggf. Empfehlungsschreiben der 
bisherigen Betreuungsperson und/oder Gutachten der Abschlussarbeit) sowie – falls bereits 
vorhandenen – mit den bisherigen Publikationen und einer kurzen Skizze des angestrebten 
Promotionsprojektes als eine zusammengefasste PDF-Datei bis zum 07.09.2022 per E-Mail an: 
 

Prof. Dr. Sonja Klimek  
E-Mail: sklimek@ndl-medien.uni-kiel.de 

 
Auf die Vorlage von Lichtbildern/Bewerbungsfotos verzichten wir ausdrücklich und bitten daher, 
hiervon abzusehen.  
Bewerbungsunterlagen, die per Post eingehen, werden nicht zurückgesandt, sondern nach Abschluss 
des Verfahrens vernichtet, alle weiteren Unterlagen gelöscht. 

 


